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Datenschutzhinweise für Seminarteilnehmer 
 
1. Wer ist für die Datenverarbeitung verant-
wortlich und an wen kann ich mich wen-
den? 
Die verantwortliche Stelle für die Datenverar-
beitung ist der Lippische Turngau e.V.  Zu er-
reichen unter der Adresse Im Mühlenfeld 1, 
32816 Schieder-Schwalenberg und unter der 
Telefonnummer 05284/9436250 oder der E-
Mail-Adresse info@lippischer-turngau.de. 
 
2. Welche Quellen und Daten nutzen wir? 
Wir verarbeiten personenbezogene Daten, die 
wir im Rahmen Ihrer Seminaranmeldung und 
dem Anlegen eines Accounts von Ihnen erhal-
ten. Zudem verarbeiten wir – soweit dies im 
Rahmen der Erfüllung der Durchführung der 
Seminare erforderlich ist – personenbezogene 
Daten, die wir von Dritten zulässigerweise er-
halten (z.B. Fach- oder Dachverbänden, Äm-
tern). 
 
2.1 Kategorien personenbezogener Daten/ 
Art der Daten 
Relevante personenbezogene Daten sind ins-
besondere Personalien, wie Name, Adresse, 
Geschlecht und andere Kontaktdaten (z. B. Te-
lefonnummer oder E-Mail-Adresse), Geburts-
datum, Bankverbindungsdaten, ggf. Daten im 
Zusammenhang mit der Teilnahme an Lizenz-
lehrgängen (z.B. Lizenzdaten, Litzenzart, auf 
der Basis der Ordnung des herausgebenden 
Verbandes der Lizenzen.) Ferner kann es im 
Einzelfall erforderlich sein, Identitätsdaten auf 
der Basis eines amtlichen Ausweises zu erfas-
sen. Darüber hinaus können dies auch Daten 
aus Logfiles, zur Überwachung der Internet- 
und Emailnutzung (soweit zulässig) und dem 
Zugang zu IT-Kernsystemen, sein. 
 
3. Wofür verarbeiten wir Ihre Daten (Zweck 
der Verarbeitung) und auf welcher Rechts-
grundlage? 
Wir verarbeiten Ihre personenbezogenen Da-
ten im Einklang mit der Datenschutz-Grundver-
ordnung (EU-DSGVO), dem Bundesdaten-
schutzgesetz (BDSG) und bereichsspezifi-
schen Datenschutznormen und Satzungen 
und Ordnungen von Verbänden. 
 
3.1 Zur Erfüllung von vertraglichen Pflich-
ten 
Die Verarbeitung personenbezogener Daten 
(Art. 4 Nr. 2 EU-DSGVO) erfolgt zur Durchfüh-
rung von Teilnahmen an Seminaren und 

Lehrgängen, ggf. inkl. der Unterbringung und 
Verpflegung in Seminareinrichtungen. Der 
Zweck der Verarbeitung richtet sich in erster Li-
nie nach den Notwendigkeiten der Durchfüh-
rung, wie Seminargebühren, Voraussetzun-
gen, Mitgliedschaft im Verein, Lizenzerwerb 
oder -verlängerung. 
 
3.2 Im Rahmen der Interessenabwägung 
Soweit erforderlich verarbeiten wir Ihre Daten 
darüber hinaus zur Wahrung berechtigter In-
teressen von uns oder von Dritten. Beispiels-
weise zur Geltendmachung rechtlicher Ansprü-
che und Verteidigung bei rechtlichen Streitig-
keiten, zur Gewährleistung der IT-Sicherheit 
und des ITBetriebs, zur Verhinderung und Auf-
klärung von Straftaten und für Maßnahmen zur 
Planung und Weiterentwicklung. Zur Aufdek-
kung von Straftaten dürfen Ihre personenbezo-
genen Daten nur dann verarbeitet werden, 
wenn zu dokumentierende tatsächliche An-
haltspunkte den Verdacht begründen, dass die 
Sie im Rahmen der Anmeldung oder Teil-
nahme an einer Lehrveranstaltung eine Straf-
tat begangen haben, die Verarbeitung zur Auf-
deckung erforderlich ist und Ihr schutzwürdiges 
Interesse an dem Ausschluss der Verarbeitung 
nicht überwiegt, insbesondere Art und Ausmaß 
im Hinblick auf den Anlass nicht unverhältnis-
mäßig sind. 
 
3.3 Aufgrund Ihrer Einwilligung 
Soweit Sie uns eine Einwilligung zur Verarbei-
tung von personenbezogenen Daten für be-
stimmte Zwecke erteilt haben, ist die Rechtmä-
ßigkeit dieser Verarbeitung auf Basis Ihrer Ein-
willigung gegeben. Eine erteilte Einwilligung 
kann jederzeit widerrufen werden. Dies gilt 
auch für den Widerruf von Einwilligungserklä-
rungen. Bitte beachten Sie, dass der Widerruf 
erst für die Zukunft wirkt. Verarbeitungen, die 
vor dem Widerruf erfolgt sind, sind davon nicht 
betroffen. 
 
3.4 Aufgrund gesetzlicher Vorgaben 
Als Verein unterliegen wir diversen rechtlichen 
Verpflichtungen aus Gesetzen, Satzungen und 
Ordnungen aus Mitgliedschaften, wie z. B. An-
forderungen aus Steuergesetzen, Mitglied-
schaften in Fachverbänden und Dachverbän-
den. Zu den Zwecken der Verarbeitung gehö-
ren unter anderem Maßnahmen zur Erfüllung 
steuerrechtlicher Pflichten sowie die Meldung 
von Daten an Dach- und Fachverbände. 
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Ferner verarbeiten wir Ihre Daten zur Erfüllung 
von Meldepflichten gegenüber Ämtern und Be-
hörden, jeweils auf Grundlage einer gesetzli-
chen Verpflichtung. 
 
4. Wer bekommt meine Daten? 
Innerhalb des Verbandes erhalten diejenigen 
Bereiche Ihre Daten, die diese zur Durchfüh-
rung der Teilnahme an Lehrveranstaltungen 
oder gesetzlichen Pflichten benötigen. Auch 
von uns eingesetzte Auftragsverarbeiter kön-
nen zu diesen genannten Zwecken Daten er-
halten. Diese sind uns gegenüber vertraglich 
zur Einhaltung derselben Datenschutzstan-
dards verpflichtet, dürfen Ihre personenbezo-
genen Daten lediglich im gleichen Umfang und 
zu den gleichen Zwecken wie wir verarbeiten 
und sind unseren Weisungen unterworfen. 
Dies sind Unternehmen in den Kategorien, IT-
Dienstleistungen, Logistik, sowie Telekommu-
nikation. Im Hinblick auf die Datenweitergabe 
an Empfänger außerhalb des Verbandes ist 
zunächst zu beachten, dass wir die geltenden 
Datenschutzvorschriften beachten. Informatio-
nen über Sie dürfen wir nur weitergeben, wenn 
gesetzliche Bestimmungen, Satzungen oder 
Ordnungen auf der Basis der Mitgliedschaft 
dies gebieten, Sie eingewilligt haben oder wir 
zur Erteilung einer Auskunft befugt sind. Unter 
diesen Voraussetzungen können Empfänger 
personenbezogener Daten z. B. Kreis-, Lan-
des- und Bundesfachverbände, je nach wahr-
genommenem Angebot, Kreis-, Landes- und 
Bundesdachverbände (z. B. Kreissportver-
band), Öffentliche Stellen und Institutionen     
(z. B. Ämter, Behörden) bei Vorliegen einer ge-
setzlichen oder behördlichen Verpflichtung 
oder Stellen zur Durchführung von Inkasso-
Leistungen sein. Weitere Datenempfänger 
können diejenigen Stellen sein, für die Sie uns 
Ihre Einwilligung zur Datenübermittlung erteilt 
haben. 
 
5. Wie lange werden meine Daten gespei-
chert? 
Soweit erforderlich, verarbeiten und speichern 
wir Ihre personenbezogenen Daten für die 
Dauer Ihrer Mitgliedschaft. Darüber hinaus un-
terliegen wir verschiedenen Aufbewahrungs- 
und Dokumentationspflichten, die sich unter 
anderem aus dem Handelsgesetzbuch (HGB), 
der Abgabenordnung (AO) oder Satzungen 
und Ordnungen ergeben. Die dort vorge-gebe-
nen Fristen zur Aufbewahrung bzw. Dokumen-
tation betragen zwei bis zehn Jahre. Lizenzre-
levante Daten unterliegen den Vorgaben der 

Aufbewahrung der ausgebenden Dachver-
bände und können je nach Lizenzart und Gül-
tigkeit unterschiedlich sein. Schließlich beur-
teilt sich die Speicherdauer auch nach den ge-
setzlichen Verjährungsfristen, die zum Beispiel 
nach den §§ 195 ff. des Bürgerlichen Gesetz-
buches (BGB) bis zu dreißig Jahre betragen 
können, wobei die regelmäßige Verjährungs-
frist drei Jahre beträgt. Sobald die Speicherung 
der Daten nicht mehr zur Durchführung des 
Zweckes erforderlich ist und keine gesetzli-
chen Aufbewahrungsfristen bestehen, werden 
Ihre Daten unverzüglich gelöscht. 
 
6. Werden Daten in ein Drittland oder an 
eine internationale Organisation übermit-
telt? 
Eine Datenübermittlung in Drittstaaten (Staa-
ten außerhalb des Europäischen Wirtschafts-
raums – EWR) findet grundsätzlich nicht statt. 
Über Einzelheiten werden wir Sie, sofern ge-
setzlich vorgegeben, gesondert informieren. 
 
7. Welche Datenschutzrechte habe ich? 
Jede betroffene Person hat im Rahmen der ge-
setzlichen Vorgaben das Recht auf Auskunft 
über die Verarbeitung seiner personenbezoge-
nen Daten, das Recht auf Berichtigung, das 
Recht auf Löschung, das Recht auf Einschrän-
kung der Verarbeitung, Widerspruchsrecht ge-
gen die Verarbeitung sowie das Recht auf Da-
tenübertragbarkeit. Darüber hinaus besteht ein 
Beschwerderecht bei einer Datenschutzauf-
sichtsbehörde. 
 
8. Besteht für mich eine Pflicht zur Bereit-
stellung von Daten? 
Im Rahmen der Anmeldung und Teilnahme 
müssen Sie nur diejenigen personenbezoge-
nen Daten bereitstellen, die für die Durchfüh-
rung der Teilnahme an den Lehrveranstaltun-
gen erforderlich sind oder zu deren Erhebung 
wir gesetzlich oder durch Satzungen und Ord-
nungen verpflichtet sind. Ohne diese Daten 
werden wir in der Regel die Durchführung der 
Teilnahme ablehnen müssen. 
 
9. Inwieweit gibt es eine automatisierte Ent-
scheidungsfindung im Einzelfall? 
Wir nutzen keine automatisierten Verarbei-
tungsprozesse zur Herbeiführung einer Ent-
scheidung über die Begründung und Durchfüh-
rung einer Teilnahme an einer Lehrveranstal-
tung. Sollten wir diese Verfahren in Einzelfällen 
einsetzen, werden wir Sie hierüber gesondert 
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informieren, sofern dies gesetzlich vorgegeben 
ist.   
 
10. Inwieweit werden meine Daten für die 
Profilbildung (Scoring) genutzt? 
Wir verarbeiten teilweise Ihre Daten automati-
siert mit dem Ziel, bestimmte persönliche As-
pekte zu bewerten (Profiling). Wir setzen Profi-
ling beispielsweise zur statistischen Analyse 
von wahrgenommenen Lehrveranstaltungen 
zur Weiterentwicklung und Optimierung unse-
rer Angebote ein. Informationen über Ihr Wi-
derspruchsrecht Einzelfallbezogenes Wider-
spruchsrecht Sie haben das Recht, aus Grün-
den, die sich aus Ihrer besonderen Situation 
ergeben, jederzeit gegen die Verarbeitung Sie 
betreffender personenbezogener Daten, die 
aufgrund einer Datenverarbeitung im öffentli-
chen Interesse und einer Datenverarbeitung 
auf der Grundlage einer Interessenabwägung 
erfolgt, Widerspruch einzulegen; dies gilt auch 
für ein auf diese Bestimmung gestütztes Profi-
ling. Legen Sie Widerspruch ein, werden wir 
Ihre personenbezogenen Daten nicht mehr 
verarbeiten, es sei denn, wir können zwin-
gende schutzwürdige Gründe für die Verarbei-
tung nachweisen, die Ihre Interessen, Rechte 
und Freiheiten überwiegen, oder die Verarbei-
tung dient der Geltendmachung, Ausübung 
oder Verteidigung von Rechtsansprüchen. Der 
Widerspruch kann formfrei erfolgen und sollte 
möglichst an die am Anfang genannte verant-
wortliche Stelle gerichtet werden. 

 


